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Berlin 15 April Der Kaiſer hatte heute einer
Einladung des Generaladiutanten Grafen Karl von Wedel
früheren preußiſchen Geſandten in Stockholm und deſſen
Gemahlin zum Frühſtück entſprochenſ und wurde begleitet
vom Flügeladjutanten Grafen von Moltke um I Uhr von dem
gräflichen Paare in deſſen Wohnung Roonſtraße 10 begrüßt
Der Monarch welcher die Gardes du Corps Uniform angelegt
hatte führte die Gräſin zu Tiſch die ihr Gemahl vor noch nicht
langer Zeit aus Schweden heimgeführt hat Unter den Gäſten
befanden ſich noch Generaladjutant Fürſt Anton Radziwill
der Staatsminiſter Graf Eulenburg der Staatsſekretär des
Auswärtigen Amts Freiherr Marſchall von Biberſtein der vor
tragende Generaladjutant von Hahnke der Kommandant des
Kaiſerlichen Hauptquartiers Generallieutenant v Pleſfen der
Oberjägermeiſter Freiherr vom Dienſt von Heintze der Ober
ſtallmeiſter Graf Wedel u a m Um Aal Uhr verabſchiedete
ſich der Kaiſer und kehrte in ſeinem offenen Schimmelgeſpann
in das Schloß zurück

Potsdam 15 April Heute nachmittag fand in der prinz
lichen Villa die Taufe der Tochter des Prinzen Carl Anton
von h ſtatt An n waren die Königinvon Sachſen der Fürſt von Hohenzollern die Gräfin von
Flandern u a im ganzen 30 Perſonen Die Prinzeſſin erhieltden Namen Stephanie Die feierliche Handlung vollzog der
katholiſche Armeebiſchof Aßmann unter Aſfſiſtenz der hieſigen
katholiſchen Militärgeiſtlichkelt

Aus Friedrichsruh
Etwa 70 Herren und Damen aller Slände aus Graz

darunter eine Anzahl grazer Studenten geführt vom Studioſus
Lederer und eine Aborduung deutſcher Studenten aus Oeſter
reich in denen die Burſchenſchaften Vereine Germaniag,
Gothig, Nordmähren, Oberöſterreich, Oſtmark,

Philadelphia, Rabenſtein und Teutonig vertreten waren
trafen geführt von Joſef Schön am Montag mittag in
Friedrichsruh ein und uahmen auf der Terraſſe des Schloſſes
Aufſtellung Die Studenten waren ſämmtlich in vollem Wichs
Der Fürſt erſchien auf dem Balkon im ſchwarzen Gehrock und
Schlapphut und wurde mit Hoch und Heilrufen empfangen
Dr v Plamner feierte in ſeiner Rede den Fürſten Bismarck
als das Muſter eines deutſchen Mannes Redner führte dann
aus daß die Steiermärker gleichwie ſie in dentſcher Treue an
dem öſterreichiſchen Herrſcherhauſe und an Oeſterreich hängen
auch treu an der geiſtigen Zuſammengehörigkeit mit ihren
Stammesgenoſſen in Deutſchland feſthalten welcher Fürſt
Bismarck durch die Schaffung des deutſchöſterreichiſchen Bünd
niſſes Ausdruck gegeben Fürſt Bismarck erwiderte in
längerer Rede Er betonte den Hamburger Nachrichten
zufolge daß die Herzlichkeit mit der er 1879 in Wien em
pfangen wurde den Gedanken in ihm befeſtigt habe daß
ein Erſatz für die alten Beziehungen der Bundes
genoſſenſchaft geſchaffen werden müſſe Dieſer Erſatz ſei
gefunden in dem Dreibund der in ſeinen Urſprüngen in die
Zeit des heiligen römiſchen Reiches zurückreiche An ihrer ein
heitlichen Zukunft brauche die deutſche Nation nicht zu ver
zweifeln die Nachbarnationen hätten ebenfalls ſchwere Bruder
kämpfe bis in die jüngſte Zeit gehabt Der Fürſt empfahl
ſchließlich den öſterreichiſchen Deutſchen im Gefühl ihrer Kraft
Nachſicht und Duldung gegenüber den

üben und ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer Franz Joſef
Dann überreichte Profeſſor Polzer einen ſilbernen Ehren

pokal mit Steirer Wein gefüllt Auch die Sindenten Lederer
und Schön hielten kurze Anſprachen Schön überreichte eine
prächtig ausgeſtattete Adreſſe mit über 2000 Unterſchriften
deutſcher Studenten Oeſterreichs Frau Ella Stärck über
reichte dem Fürſten einen großen Strauß aus Haidekraut und
Alpenblumen Hierauf hielt der Fürſt eine längere Rede nud
ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer von Oeſterreich So
dann trank der Fürſt ans dem Pokal und bemerkte der Wein
ſei ſehr gut er bedaure daß er denſelben nicht ganz austrinken
könne Dann kam der Fürſt den Balkon herunter begleitet
vom Grafen Herbert und ſeinen beiden großen Hunden und
unterhielt ſich längere Zeit mit den Studenten über öſter
reichiſche Univerſitätsverhältniſſe ſowie mit anderen grazer
Herren und Damen über das ſteiriſche Land welches von
keinem anderen an Fruchtbarkeit und Sehönheit übertroffen
werde worauf eine kräſtige Stimme ans der Menge rief

Und nicht an echt Deutſchen und treuer Geſinnung
Dre kehrte der Fürſt zum Balkon zurück nachdem er die
ührer der Deputation und Frau Stärck zum Frühſtück ein

Blrep Die übrigen Theilnehmer wurden im Garten mit
ier und Wein bewirthet Ehe der Fürſt ſich zurückzog trauk

er nochmals ans dem Pokal auf das Wohl der grünen Steier
mark und des öſterreichiſchen Landes Als er den Pokal
niedergeſetzt ſagte er nochmals in niederdeutſchem Platt Der
Wien is good Während des etwa eine Stunde dauernden
Frühſtücks wurden im Park patriotiſche Lieder geſungen Nach der
Beendigung verließen alle den Park hocherfreut über den

h Erfolg und die bei ſchönſtem Wetter verlaufene
vation

Zur Affäre Kotze
Die Spezialpflege des Herrn v Kotze in der Königlichen

Klinik hat der Stabsarzt Dr Geißler der erſte Aſſiſtent des
Geheimraths v Bergmann übernommen Auf eine Anfrage
am Montag abend wurde der Poſt mitgetheilt daß der
Verwundete fieberfrei iſt und daß die Heilung der Wunde
vorausſichtlich einen guten Verlauf uehmen
wird Herr v Kotze hatte bereits Sonnabend abend vie Ge
nugthuung daß im Auftrage des Kaiſers ſich der Flügel
adjutant Oberſtlientenant v Moltke nach ſeinem Befinden
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minderberechtigten
Rivalen innerhalb der öſterreichiſchungariſchen Monarchie zu

erkundigte Herr v Moltke erſchien abends in Begleitung einer
Ordonnanz zu Pferde vor der Wohnung des Herrn v Kotze
in der Drakeſtraße um der Gemahlin deſſelben ſeine Auf
wartung zu machen er traf Fran v Kotze jedoch nicht an da
ie am Lager ihres Gatten weilte Oberſtlientenant v Moltke

von der Kapitänswürde ansgeſprochen wurde Ueber
an Witboi berichtet Major Leutwein im Deutſch

olonialbl er habe die Ueberzeugung gewonuen das Witbot
den Verluſt ſeiner Selbſtändigkeit ſchwer trage aber trotzdem
uicht gegen ſein einmal gegebenes Wort fehlen werde Zu

egab ſich daher nach der Klinik um Erkundigungen einzuziehen überwinden ſei aber noch die Befriedigung ſeines unermeßlichen
Herr v Reiſchach ſcheint mit ſeinem Gegner eine Art

Kollektivduell ausgefochten zu haben indem er auch für
ſeine Freunde die ſich mit Herrn v Kotze ſchlagen wollten ein
Mandat hatte Wie dem B verſichert wird hat ſich
nach dem Duell Herr v Kotze nicht nur mit Herrn v Reiſchach
ſondern auch mit zwei anderen ſeiner bisherigen Widerſacher
verſöhnt Die Voſſ Zeitg macht über die Duellaffäre
folgende durchaus zutreffende Bemerkungen Ein Hohn auf
Religion Sitte und Ordnung iſt es daß Herrn v Kotze

nichts übrig bleibt als ſich will er in ſeinen Geſellſchafts
kreiſen ferner gednldet werden mit jedem ſeiner An
kläger zu ſchießen Ein Mann den das Glück verwöhnt
hatte wird plötzlich unter ſchwerer Bezichtigung ver
haftet und von herbem Ungemach heimgeſucht Er iſt
daran nach dem Urtheil des Gerichts unſchuldig Und
obenein wird er jetzt vielleicht zum Krüppel bei einem der
weiteren Duelle vielleicht todtgeſchoſſen Und das geſiegt in
derſelben Zeit in der durch ein Umſturzgeſetz das Volk zu er
höhter Achtung vor dem Geſetz gezwungen werden ſoll kaum
eine Woche ohne Grundſteinlegung zu einer neuen Kirche ver
geht und der Sozialdemokratie vorgehalten wird daß ihre
Weltanſchauung aller Sittlichkeit und Vernunft ins Antlitz
ſchlage Giebt es etwas Widerſinnigeres als dieſe geſellſchaft
liche Einrichtung die geſtattet oder gebietet einem unbeſcholteuen

Tanne der ungerecht verfolgt worden iſt auch noch die Ge
ſundheit oder das Leben zu uehmen

Zur Freiſprechung des Herrn v Kotze erfährt das
Berl Tgbl nachträglich daß das freiſprechende Erkenntniß

ſeitens des Kriegsgerichts mit Einſtimmigkeit gefällt
wurde Das Kriegsgericht tagte unter Vorſitz des Oberſten
Taubert vom Eiſenbahnregiment die erſten Beiſitzer waren
Oberſtlieutenant v Wedell vom Alexander Garde Grenadier
Regiment und Oberſtlientenaut Fleck aus dem Kriegsmini
ſterium Als Schreibſachverſtändige fungirten die Herren
Laugenbruch und Altkirch deren Gutachten jedoch in keinem

abſchließenden Urtheil gipfelte W
Zur Umſturzvorlage

Wie bekannt hat die Verl Korr den wie man an
nehmen mußte korrekten Text der Kommiſſions
beſchlüſſe über die Umſturz vorlage veröffentlicht
S 166 ſollte demnach folgende Formnlirung erhalten haben

Wer öffentlich in beſchimpfenden Außernungen den Glauben
an Gott oder das Chriſtenthum angreift oder Gott läſtert oder
wer öffentlich eine der chriſtlichen Kirchen oder eine andere
mit Korporationsrechten innerhalb des Bundesgebietes be
ſtehende Religionsgeſellſchaft ihre Lehren Einrichtungen
oder Gebräuche beſchimpft ingleichen wer in einer Kirche oder
an einem anderen zu religiöſen Verſammlungen beſtimmten
Orte beſchimpfenden Unfug verübt wird mit Gefängniß bis zu
3 Jahren beſtraft

Die Veränderungen gegen das geltende Recht ſind durch Sperr
druck bezeichnet die Umſturzvorlage in ihrer urſprünglichen
Form dachte wie bekannt an eine Abänderung des beſtehenden
S 166 überhaupt nicht Die Natl Korr ſtellt nun feſt daß
bei der zweiten Berathung der Umſturzvorlage in der Reichs
tagskommiſſion die Worte ihre Lehren nicht in den neu
geſtalteten 8 166 des Strafgeſetzbuches aufgenommen ſind Es
war dieſe Hinzufügung ſo ziemlich das einzige worüber die
Konſervativen und Klerikalen keine Verſtändigung fanden ſo
energiſch ſie in allem übrigen die Klerikgliſirung der Umſturz
vorlage gemeinſam betrieben Dieſe Korrektur iſt zwar er
freulich die Schädlichkeit der Kommiſſionsbeſchlüſſe wird
dadurch aber nur um einen änßerſt geringen Bruchtheil ver
mindert ihre Gefährlichkeit bleibt beſtehen

Uebrigens fängt man nun auch in Regieruugskreiſen an
bedenkenheiſchend zu werden vorläufig allerdings nur in
badiſchen Die amtliche Karlsruher Zeitung G die
nationalliberalen Proteſtverſaumlungen gegen die Beſchlüſſe
der Umſturzkommiſſion begreiflich und wünſcht daß es den
verbündeten Regierungen gelingen möchte die unannehmbaren
Vorſchläge zurückzuweiſen und der Vorlage jene Geſtalt zu
geben daß bei ihr auch die gemäßigten Parteien mitwirken
könnten Unſere Forderung geht zwar dahin die gauze

gn fallen zu laſſen aber es iſt doch bezeichnend
daß die Vorlage in ihrer jetzigen Geſtalt ſelbſt in höheren
Regionen Kopfſchütteln erzeugt

Aus unſeren Kolonien
Aus Süd weſtafrika bringt das Deutſche Kolonialblatt

einen näheren Bericht von Major Leutwein über den Zu
gegen die Khaungs Hottentotten über deſſen Ergebni
wir ſchon berichtet haben Der Zug begann am 20 Dez v J
Die Hottentotten flüchteten aber ſofort nach Weſten um bei
Simon Cooper oder Witboi Hilfe zu ſuchen Premierlieutenant
v Burgsdorff eilte ſofort nach Ghokas und Simon Cooper
ur Jnnehaltung der Vertragstreue Am 21 Jan traf auch

ajor Lentwein in Ghokas ein wohin ſich auch Witboi auf
Veranlaſſung von Hauptmann v Eſtorff begab Die Ver
mittelung Witboi s hatte dann den gewünſchten Erfolg und der
Stamm wurde verurtheilt ſeinen Wohnplatz unter dem neuen
Kapitän Manaſſe in Joamus zwiſchen dem Witboi ſchen und
Simon Cooper ſchen Gebiete zu nehmen Major Lentwein
marſchirte dann nach Kretmanshoog wo über den Kapitän
Claas Matros wegen Mißtrauens gegen die Deutſchen er

weil er

Ehrgeizes welcher in der ihm aufgezwungenen Ruhe ſeine Be
friedigung nicht finden könne und die Exiſtenzfrage DerStamm iſt durchaus verarmt und leidet zur Zeit Roth und

uur der Energie des Kapitäns Witboi mag es gelingen unker
ſolchen Umſtänden Uebergriffe auf fremdes Eigenthum auf die
Dauer zu hindern Endgiltige Beſſerung ſtehe erſt zu er
warten wenn der Kapitän ſich entſchließt ſeine Leute aus
einandergehen zu laſſen um in die Dienſte unſerer Stationen
zu treten Bis jetzt leidet er an dem Ehrgeize ſie zuſammen
zuhalten und ſie nur der Station Gibeon zur Verfügung zu
ſtellen Das Verhältniß rn den Reitern und den
Witbois auf der Station Gibeon ſei ein ausgezeichnetes

Das Gouvernement von DeutſchOſtafrika hat ſich
bereit erklärt die Einrichtung von Poſtagenturen mit be
fchränkten Befugniſſen anf den Stationen im Jnnern dadurch
zu ermöglichen daß die poſtaliſchen Geſchäfte Angehörigen der
kaiſerlichen Schntztruppe bezw des Gouvernements unentgeltlich
übertragen werden Jn Ansführung deſſen werden in den
Stationen Bnkoba Kiloſſa Kiſaki Langenburg MaranguMaſinde Moſchi Mpwapwa Nuanza und Kabera Poſt
agenturen eingerichtet Die Statiouschefs ſind aufgefordert
worden eine der ihnen unterſtellten Perſönlichkeiten mit den
poſtaliſchen Geſchäften zu keauftragen

Börſen Machination der Kreuzzektung
Jn einer recht merkwürdigen Beleuchtung erſcheint die

Kreuzztg in einer Auslaſſung der Zeitſchrift für Spiritus
induſtrie Die Krenzztg überraſchte die Welt kürzlich mit
der wie ſich gleich von Anfang vermuthen ließ und ſich ſeitdem
mit zweifelloſer Gewißheit ergeben hat völlig aus den Fingern
geſogenen Meldung daß die Regierung ein Sperrgeſetz auf der
Grundlage der Novelle zur Branntweinſteuer erlaſſen werde
Die Zeitſchr f Spiritusind beſtätigt nun zunächſt daß die
Abſicht eines ſolchen Sperrgeſetzes nicht beſtanden habe und
fährt dann fort

Wir bedauern dies die Meldung der Kreuzztg um ſo
mehr als wir ſeit längerer Zeit die Beobachtung machen daß

gerade in Fragen der die Kreuzztg oftWege wandelt die nicht ſowohl den Jntereſſen des Gewerbes
dienlich ſind als ſie viekmehr anderen privaten außer
halb des Kreiſes der Produzenten liegenden
Tendenzen förderlich fein ſollen Wir ſind der
Anſicht daß die bei der Veröffentlichung der fraglichen Nottz
befolgte Abſicht lediglich die war eine Steigerung der
Preiſe zum Vortheil einzelner Perſönlichkeiten
zu hewirken

Sieh da die Kreuzztg im Schatten des bekannten Gift
baumes das läßt ja tief blicken Die Frankf Ztg
bemerkt denn auch zu den Auslaſſungen der Zeitſchr für
Spiritusind Mit dürren Worten heißt das alſo die
Kreuzztg habe ein Gerücht verbreitet zu dem Zwecke die

Preiſe zum Vortheil einzelner Perſönlichkeiten in die Höhe zu
treiben Die Krenzztg fördere alſo ſeit längerer Zeit
Börſenſpekulationen ihr nahe ſtehender Perſonen Das iſt ein
ſchwerer Vorwurf von ernſthafter Seite der bei dem Charakter
der Kreuzztg und ihren in letzter Zeit wiederholt erörterten
perſönlichen und anderen Verhältniſſen das Blatt um ſo pein
licher treffen muß

Verſchiedene Mittheilungen
Der bei Saffi in Marokko von 12 Mauren überfallene

deutſche Geſchäftsreiſende Rockſtroh iſt ſeinen Wunden
erlegen Man hatte ihn 3 Tage lang ohne Hilfe zu leiſten in
einem Duar liegen laſſen Der Frankfurter Zeitung wird von

ut unterrichteter Seite gemeldet daß Rockſtroh nicht Rockſtrauſeit ahren in Marroko lebt derſelbe reiſte für eine Leipziger
Tuchfirma war der Landesſprache mächtig und hat die be

treffende Reiſe ſchon vft gemacht Selbſtverſtändlich wird die
deutſche Regierung von Marokko wiederum ausreichende Genug
Den verlangen Ebenſo wie bei der Ermordung des Deutſchen

eumann
Die Disciplinarunterſuchung gegen Aſſeſſor Wehlan

ſoll nach den B N unmittelbar bevorſtehen
Auch die Tiroler wollen dem Fürſten Bismarck

huldigen Wie aus Jnnsbruck berichtet wird erfolgte aufeine Anfrage nach Friedrichruh die Antwort des Dr Chryſander

Fürſt Bismarck wäre erfreut eine tiroler Deputation empfangen
zu können empfehle aber im Jntereſſe des gegenſeitig Verkehrs
die Abreiſe auf die wärmere Jahreszeit etwa auf die Monate
Mai oder Juni zu verſchieben Dem Ausſchuß der deutſchen
Turnerſchaft iſt von Friedrichsruh aus die Mittheilung ge
worden daß Fürſt Bismarck die Abordnung der deutſchen Turner
ur Ueberreichung der Ehrengabe nicht am 17 April wie anbangs feſtgeſetzt war ſondern erſt ſpäter empfangen könne da an

em genannten Tage die deutſchen Jnnungen ihre Huldigungen
darbringen und der Fürſt alsdann den tretern der Turner
ſich nicht ſo widmen könnte wie er es gerade in dieſem Falle
wünſcht Die Huldigungsfahrt der deutſchen Frauen aus
der Provipz Poſen zum Fürſten Bismarck erfolgt am 20 und
21 April die Ankunft in Friedrichsruh am 21 miktags

Der Reichskomiſſar Major Dr v Wiſſmann machte ſofort
nach ſeiner Ankunft in Berlin dem Reichskanzler Fürſten zu
Hohenlohe wie dem Direktor der nene einen
Beſuch Wenn an das Eintreffen des Reichskommiſſars ſofort
in den Zeitungen Bemerkungen über die Wiederbeſetzung des
oſtafrikaniſchen Gouvernements und über den Ablauf des ein
jährigen Urlaubs des Majors v Wiſſmann geknüpft werden ſo
iſt das der KreuzZtg zufolge mindeſtens verfrüht Mit dieſen

ingen hat man ſich noch nicht beſchäftigt es wird bis zu ihrer
Erledigung wohl noch einige Zeit vergehen Wiſſmann iſt zunächſthatte mit ſeinen Leuten h den Platz v

glaubte die Deutſchen wollten ihn aufhängen die Entſetzung
nach Lauterberg zurückgereiſt Da die Villa im Grunewäld die
der Herr Reichskommiſſar zu beziehen gedenkt erſt im Mal



vollendet ſein wird ſo gedenkt Major Wifſmann erſt im nächſten
Monat nach Berlin zurückzukehren und es iſt nicht ausgeſchloſſen
daß ihm alsdann bindende Ordres für ſeine weitere Verwendung
im Kolonialdienſt zukommen Welcher Art dieſelben ſein werden
darüber laſſen ſich bis jetzt nur Vermuthungen anſtellen
Uebrigens erfreut ſich Herr v Wiſſmann der beſten Geſundheit
Sein Ausſehen iſt blühend wie das eines Jünglings und er iſt
körperlich gewiß genügend gekräftigt ſich den anſtrengenden An
forderungen des Dienſtes in Oſtafrika zu unterziehen

Jm Metzer Landesverrathsprozeß gegen den Kohlen
händler Hanne hat eine neue Verhaftung ſtattgefunden

mit der Frau Jsmert zuſammen verhaftete ſächſiſche Artillerie
ſergeant iſt von Dresden zurücktransportirt und mit dem
genannten Hanne und einem Feldwebel Namens Meinecke kon
frontirt worden Das Verhör hatte die Verhaftung des Meinecke
r a Außerdem ſind noch zwei Unteroffiziere in die
nterſuchung verwickelt

Köln 15 April Der Landtagsabgeordnete Wilhelm Scheben
iſt geſtern abend geſtorben

München 13 April Wie das Militärblatt meldet iſt der
Gouverneur von Jngolſtadt General Sauer auf ſeinGeſuch unter Verleihung des Großkreuzes des Militär Verdienſt
ordens zur Dispoſition geſtellt und zu ſeinem Nachfolger
Generallieutenant Schub ernannt worden

Marinengchrichten Laut telegraphiſcher Mittheilung an das
OberKommaudo der Marine iſt S M S Alexandrine
Kommandant Kapitän zur See Schmidt am 12 April in Port
Said angekommen S M S Jrene Flaggſchiff des Chefs

der Kreuzerdiviſion Kontre Admiral Hoffmann iſt am 13 April
in Hongkong angekommen und wird am 17 d M von da nach
Tamſui Jnſel Formoſa gehen

Ausland
OeſterreichUngarn Der zur Zeit in Wien verſammelteBergarbeiterköngreß nan gegen die Stimmen der

czechiſchen Delegirten eine Reſolution an in welcher die Auf
ebung der Werksbruderladen die Gründung einer Reichs

derlade und die Unterſtellung der Bergarbeiter unter das
Kranken und Unfall Verſicherungsgeſetz gefordert
wird Ferner wurde eine Reſolution angenommen in welcher
die geſetzliche Einführung der Achtſtundenſchicht für ſämmtliche
Bergarbeiter verlangt wird und die Bergarbeiter aufgefordert
werden die ſozialdemokratiſche Partei im Kampfe für das
allgemeine direkte Wahlrecht zu unterſtützen und den Werks
leitungen die Forderung der Achtſtundenſchicht bis zum 1 Mai
zu unterbreiten Die czechiſchen Delegirten verlangten in
der Nachmittagsſitzung eine nochmalige Abſtimmung über die
Reichsbruderlade zu Gunſten der von ihnen bereits im
Jahre 1893 ſowie auch diesmal geforderten Einführung von
Landesbruderladen Der Antrag wurde abgelehut desgleichen
der Wunſch der ezechiſchen Delegirten auf Protokollirung ihres
Antrages worauf dieſelben demonſtrativ den Saal verließen
Zwei Delegirte welche ſpäter entſendet wurden behufs Anf
forderung der Czechen zur Rückkehr zu der Verhandlung er
zielten kein Reſultat da die Czechen nicht anfzufinden waren

Der Kongreß nahm ferner einſtimmig eine ſcharfe gegen
das Parlament gerichtete Reſolution zu Gunſten des all
gemeinen und direkten Wahlrechts an

Zu der Ankunft Franz Koſſuth s in Budapeſt welcher
bekanntlich in Tapolcza zum Abgeordneten gewählt worden iſt
wird gemeldet daß ihm auf dem Oſtbahnhofe ſtürmiſche
Orvationen dargebracht wurden Die Pferde des Wagens in
welchem er den Bahnhof verlaſſen wollte wurden ausgeſpannt
Unter Eljenrufen und unter Abſingen von Freiheitsliedern
wurde der Wagen von jungen Leuten bis zur Wohnung ge
zogen Koſſuth begab ſich auf den Balkon und hielt daſelbſt
eine Anſprache an die enthuſiasmirte Menge Einem buda
peſter Journaliſten gegenüber äußerte Koſſuth er werde
im Abgeordnetenhauſe nicht früher erſcheinen bis ſein Mandat
verificirt ſei mit ſeiner erſten Rede werde er ſich nicht be
eilen er werde nur ſprechen wenn er dies im VJntereſſe der
Sache für nothwendig halte Jch bin kein Freund, ſo fuhr
Koſſuth fort überflüſſiger und häufiger Reden ich werde
beweiſen daß ich nicht nach Ungarn gekommen bin um Lärm
zu machen ſondern an dem ungariſchen politiſchen Leben nach
Maßgabe meiner beſcheidenen Kräfte theilzunehmen

Jtalien Der König der Belgier iſt zur Zeit auf
einer Reiſe nach Jtalien begriffen er kam bereits am
Sonntag nachmittag in Mailand an Der Capitale zufolge
dürfte die Reiſe des Königs in Zuſammenhang ſtehen mit
der Verlobung des Prinzen von Neapel des italieniſchen
Throufolgers mit der Prinzeſſin Clementine von
Belgien Die Verlobung werde in der Thronrede des
Königs Humbert bei Eröffnung des Parlaments offiziell
bekannt gegeben werden Opinione beſtätigt dieſe
Meldungen Wegen Erkrankung des Staatsanwaltes
Aurili wurde die Verhandlung des Prozeſſes Giolitti vor
dem Kaſſationshofe auf den 22 April vertagt

Frankreich Die Deputirtenkammer nahm am Sonn
abend das Budget in der vom Senate beſchloſſenen Faſſung
an und vertagte ſich bis zum 14 Mat

Der engliſche Dampfer Auſtralia iſt in Havre ein
getroffen um den Präſidenten der Republik zu be
grüßen welcher am Mittwoch erwartet wird Eine große
Menſchenmenge hatte ſich auf dex Mole eingefunden alle Be
hörden waren anweſend

Eine Depeſche des Oberſt Monteil der nach
Grand Baſſam zurückgekehrt iſt meldet daß die von ihm
geführte Kolonne bei den verſchiedenen Zuſammenſtößen mit
den Banden Samorys und mit den Stämmen von Dijamala
und Djimini im Februar 11 Todte und 34 Verwundete hatte
Monteil ſelbſt erhielt eine Wunde am Schenkel deren Heilun
er für ſicher erklärt Die Banden Samorys wurden wo
Oſten zurückgeworfen Der Trägermangel verhinderte die
Fortſetzung der begonnenen Operationen Eine Depeſche
des Gouverneurs Binger giebt der dons Ausdruck daß
die Erregung unter den Stämmen von Djamala und Djimini
v aſſen werde und daß das urſprünglieiner kleinen Kolonne unter dem Oberbeſed

wieder aufgenommen werden könne

Rußland Der Adjunkt des Miniſters des Jnnern
Sſipfagin iſt zum Verweſer der Kanzlei zur Entgegen
nahme von Bittſchriften und an ſeiner Stelle der Senator
Goriemykin zum Adjunkten des Miniſters des Jnnern er
nannt worden General Richter bleibt Chef des Haupt
quartiers des Kaiſers Der Adjunkt des Kommandanten des
kaiſerlichen Hauptquartiers Genergladjutant Wojeikow iſt
zum Oberkammerherrn ernannt worden Zu Wirklichen
Staglsräthen mit dem Prädikat Excellenz ſind ernannt worden
der Miniſterreſident beim Vatikan Jswolskh und ver Bot

jtésrath Tſcharykow in Berlin unter Verleihung der
minerherrnWürde Dem Bolſchaflsrath Graf Pahlen

in Berlin iſt der Annen Orden zweiter Klaſſe und die

e Programm von
Caudrelier s

Kammerherrn Würde dem BotſchaftsAttachs van der Vliet
in Berlin iſt der Stanislaus Orden dritter Klaſſe verliehen
worden

Belgien Jn Antwerpen trat am Sonntag der Jahres
kongreß der Arbeiterpartei zuſammen Nach langer
Berathung nahm derſelbe nahezu einſtimmig folgende Reſo
lution an Nachdem der Arbeiterkongreß die Erklärungen des
Generalrathes entgegengenommen hat billigt er das Ver
halten deſſelben in allen Punkten bezeugt ihm ſein volles Vertrauen und beſchließt eine lebhafte Hropagarda einzuleiten

behufs Beſeitigung des vom Parlament genehmigten Gemeinde
wahlgeſetzes

Serbien Paſitſch hat ſämmtliche radikale Lokalausſchüſſe
telegraphiſch davon verſtändigt daß der Centralausſchuß die
Nichtbetheiligung der radikalen Partei an den
Skuptſchtina wahlen beſchloſſen hat

Spanien Eine amtliche Depeſche aus Cuba meldet daß
die Spanier die Palmariten in der Oſtprovinz Cubas
ſchlugen Ferner brachten ſie der Bande Maceos eine
Niederlage bei Von den Aufſtändiſchen ſeien zwei angebliche
Generale darunter Crombet gefallen und drei Anführer in
die Hände der Spanier gerathen Die Spanier hätten zum
erſten Mal das Mauſergewehr benutzt und damit einen großen
Erfolg erzielt
Nach einem Telegramm aus Havanna iſt der Jnſurgenten

e General Gomez aus San Domingo auf Cuba ein
getroffen

Fping und Japan Die Zeitung Mercury in rn
theilt mit Japan habe am Sonnabend China aufgefordert bis
Sonntag die geſtellten Friedensbedingungen anzunehmen
oder abzulehnen Es verlautet Japan habe die verlangte Kriegs
entſchädigung um 100 Mill Yen herabgeſetzt und eingewilligt
daß nur die Halbinſel Liautong von China abgetreten werde
Die chineſiſche Kriegspartei allein iſt noch gegen den Friedens
ſchluß Dem Reuter ſchen Buregu wird aus Shanghai
von Sonntag gemeldet Nach einem hier von einem chineſiſchen
Beamten in Hiroſhima eingegangenen Privattelegramm iſt
geſtern der Friede geſchloſſen worden Eine amtliche Be
ſtätigung liegt noch nicht vor

Aus Kobe wird gemeldet die Cholera breite ſich in Japan
aus über 40 Fälle ſeien aus der Umgegend von Hiroſhima
gemeldet worden

Ein Proteſt aus dem jungen Deutſchland
Was die Gegenwart ſäet wird die Zukunft ernten Die Zu

kunft eines Volkes iſt durch die Gegenwart bedingt denn das
Cauſalgeſetz verlangt ſein Recht auch im Völkerleben Unſere
deutſche Gegenwart iſt unheilverkündend Es wühlt in unſerer
ſchon von ſo vielen zerſtörenden und zerſetzenden Gewalten be
drohten Kulturzeit der Umſturz an den Grundfeſten des einigen
deutſchen Staatsbaues das Anwachſen der Sozialdemokratie hat
einen bedenklichen Höheſtand erreicht Die Regierung ſieht ſich
nach Hilfe um gegen das Gift der Umſturzbewegung und glaubt
dieſelbe finden zu können in dem das öffentliche Jntereſſe nun
ſchon lange wachhaltenden Umſturzgeſetz Aber von vielen
Männern des deutſchen Volkes von glühenden Patrioten er
fahrenen Staatsbeamten Autoritäten im Reiche des Wiſſens
wird die Wahl des Mittels nicht gebilligt wird die von der
Regierung gefundene Hilfe für ein Unglück Alldeutſchlands ge
halten Hinter dieſen Männern ſtehen Tauſende und Aber
taufende von treuen deutſchen Herzen Vor allem muß die
akademiſche Jugend des deutſchen Volkes fühlen daß dieſelben
recht haben mit ihrer warnenden Stimme Und ſie fühlt dies
um ſo mehr je weniger ihr ein politiſches Urtheil zuſteht
Freilich beginnt leider politiſcher Lärm mehr und mehr auch in
ihren Kreiſen zu erſchallen erhitzende politiſche Geſpräche blitzen
oft ain Biertiſch auf Schon giebt es viele die als Studenten
einer Partei zujubeln ohne dieſelbe zu kennen viele ſind wieder
die verurtheilen ohne Urtheil Doch das iſt nur ein Bruchtheil
Man kann keine Erfahrung predigen ſo lange man ſolche zu
ſammeln hat man kaun kein Lehrer ſein ſo lange man ſelbſt
noch zu lernen hat kein Erzieher ſo lange man ſelbſt erzogen
wird Und zum Glück für unſer Vaterland iſt der größte Theil
der Studentenſchaft ſich des ihr geſchenkten köſtlichen Vorrechtes
bewußt in einer Welt von Jdealen zu leben aber auch der
damit untrennbar verbundenen Pflicht ſich auf dieſe Welt zu be

r und noch iſt ihr das Gift des Mephiſtopheliſchen
ortes

Grau theurer Freund iſt alle Theorie
Und grün des Lebens goldner Baum

nicht gefährlich geworden Von jeher war das Jdeal der deutſchen
Studentenſchaft die Freiheit des Gedankens die Geiſtesfreiheit
und das hat von jeher der deutſchen Univerſität ihr deutſches
Gepräge aufgedrückt daß auf ihr von der Jugend die Wiſſen
ſchaft um ihrer ſelbſt willen gepflegt die Wahrheit um ihrer
ſelbſt willen geſucht wurde Dieſem Sterne folgte Alldeutſch
lands akademiſche Jugend mit freudig erhobener Stirn wird
aber das Jdeal deutſcher Geiſtesfreiheit den Sprößlingen der
Nation der Denker geraubt dann trauern dieſelben dann dürfen
ſie wie jedermann den Verluſt der Jdeale beklagen und niemand
darf ihren Schmerzensrufen wehren niemand ihnen den Vor
wurf frühzeitigen Politiſirens entgegenſchleudern Nun heute
fühlt die akademiſche Jugend Deutſchlands daß ihr Jdeal zerſtört
werden ſoll durch die Umſturzvorlage Und wenn ſie jetzt
hier und dort bald leiſe bald lauter ihrem Schmerzgefühl
darüber Ausdruck giebt ſo geſchieht das aus heiliger Vaterlands
liebe heraus nicht um anzuklagen ſondern zu klagen einzig in
der Hoffnung es möchte noch an der Zeit ſein daß dieſe Klage
rufe erhört werden können

Die Umſturzvorlage will das Gute ſchafft aber das Böſe ſie
will den Staat befreien feſſelt aber ſeine Bürger ſie will unſer
Volk erretten vergiftet aber ſein Herz Mit welchen Gefühlen
ſoll die jetzige akademiſche Jugend der Zukunft entgegengehen
mit welchen Zielen in den Dienſt nationaler Wohlfahrt eintreten
wenn ihr Jdeal zerſtört wenn die geiſtige Freiheit erſtickt wenn
das gerade Wort wahre Kritik und kritiſche Wahrheit unterdrückt
iſt wenn ihre in glühender Liebe zum Guten Wahren Schönen
errungene Wiſſenſchaft und Kunſt zwiſchen dem engen Spalier
von Geſetzesparagraphen einhermarſchiren ſolll So war denn
alles Glühen für wiſſenſchaftlichen Fortſchritt umſonſt Denn
mag man über die Tragweite und Wirkung der einzelnen Para

Wir übergeben gern dieſe Ausführungen die eine eindruck
volle Ergänzung bilden zu den Proteſten die aus den Reihender Alten der Hrofeſſören und Schriftſteller bereits gekommen

ſind der Oeffentlichkeit und ſind gewiß daß damit zum Ausdruck
ebracht wird was der weitaus größte Theil unſerer akademiſchen
War denkt und empfindet ir geben im übrigen die Zu

r f mit dem ausdrücklichen Bemerken daß wir nicht gerade
mit jedem Satze derſelben vollkommen einverſtanden x
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graphen der Umſturzvorlage denken wie man will im ganzen ge
nommen iſt der Vorlage eigentlichſter Jnhalt ihr geheimnißvoll ver
folgtes Ziel die Unterdrückung des freien Wortes der Freiheit der
Wiſſenſchaft Das kann ihren Freunden ſelbſt nicht zweifelhaft
bleiben Und das iſt die Folge das Volk der Denker kann keine
Denker mehr erziehen die Begeiſterung der akademiſchen
Jugend für ideale Güter des Gedankens muß erlöſchen denn
unter der Wirkung der Umſturzgeſetzesparagraphen müſſen
die Säle der Wiſſenſchaft zu Markthallen werden in denen
kriechendes Streberthum das an der Wiſſenſchaft nur
die gewinnbringende Seite im Auge hat in willenkoſem
IIgooxvveiv ſein egviſtiſches Spiel treibt Während ſo in der aka
demiſchen Jugend mit der Knechtung der Wiſſenſchaft die Blüte
der Nation verkümmert wuchert das Unkraut der Umſturz
bewegung im Volke immer freier denn kein Geſetz kein politi
ſcher Machtſpruch ſchafft eine ſoziale Bewegung aus der Welt
Vorläufer der großen franzöſiſchen Revolution verſchwanden
hinter dunklen Mauern der Staatsgefängniſſe aber keine Baſtille
hat das Unheil von 1789 hintangehalten der Umſturz brach
um ſo beſtialiſcher herauf Die Mauer eines Umſturzgeſetzes
wird ähnliches erreichen zum wenigſten das Gegentheil von dem
was ſie erreichen will Der Umſturz wird erſtarken je mehr
er in das Dunkel geheimnißvoller Agitation hineingetrieben wird
die geiſtige Kraft wie ſie bei den Gebildeten Deutſchlands vor
allem in der akademiſchen Jugend ihre Wohnſtätte hat wird er
lahmen je mehr ſie das helle Tageslicht zu fürchten hat Und
doch iſt die freie Geiſtesentfaltung die einzige Hilfe gegen den
Umſturz denn auch der Umſturz iſt eine geiſtige Bewegung
wenn auch eine krankhafte eine Verirrung des geſunden Volks
geiſtes deren Quelle bei nur wenigen verbitterten Wetltver
beſſerern geſucht werden muß und deren weitere Ausbreitung von
dem im modernen Kulturleben ſich überall breitmachenden ober
flächlichen Dilettantismus verſchuldet wird Nur der Form nach
verſchieden iſt es dieſelbe Erſcheinung des modernen Dilettantis
mus gleichviel ob in der Volksvertretung ein Abgeordneter von
dem einſeitigen Standpunkte irgend welcher knöcherner Partei
prinzipien über einen genialen Staatslenker ein offizielles Urtheil
abgiebt oder ob im Salon die plaudernde Nobleſſe große
Männer tändelnd richtet oder ob in der Volksverſammlung der
bis zum Jrrſinn verhetzte Agitator mißverſtandene Bruchſtücke
wiſſenſchaftlicher Theorien als Evangelium der Wahrheit ver
kündet Mit der letzten furchtbar ernſten Form des Dilettantismus
hat es die Umſturzvorlage zu thun ſie kennt nur in der Gewalt
des Geſetzes eine Abhilfe Doch gegen das Dunkel kann nur
das Licht kämpfen gegen Jrrthum und Lüge hilft nur Wahrheit
und Bildung Ein Umſturzgeſetz iſt deshalb nur der Ausdruck
geiſtiger Ohnmacht des Staates gegenüber ſeinem Todfeinde
dem Umſturz Wer anders kann die ungebildeten Volksmaſien
aufklären über die Verblendung der Umſtürzler als die Gebil
deten unſerer Nation Doch können ſie es wenn ihnen das
freie Wort genommen Nur wenn die Freiheit der Wiſſenſchaft
im vollen Umfange gewahrt bleibt iſt ein Kampf gegen die
Umſturzbewegung ſiegreich Dazu iſt erforderlich daß auf allen
Gebieten Religion öffentlichem Leben c wo ein Zweifel gerecht
iſt die Kritik das freie gerade Wort zu Recht beſteht Nur ſo
wird ein Fortſchritt in der Erkenntniß der Wahrheit erzielt und
mit ihrer Anwendung auf das praktiſche Leben im beſonderen
für das Volksleben eine entſprechende Vervollkommnung der
Moral erreicht nur in der Freiheit wird das Denken eine
ſittliche Pflicht Noch leuchtet dieſes Jdeal die Freiheit
deutſchen Denkens der akademiſchen Jugend als treuer
Stern noch glüht Alldeutſchlands akademiſcher Nachwuchs in
heiliger Vaterlandsliebe für die Freiheit deutſcher Wiſſenſchaft
und iſt bereit den bevorſtehenden Kampf mit dem Umſturz für
das Vaterland aufzunehmen noch iſt es nicht zu ſpät noch
können die Klagerufe der akademiſchen Jugend über den drohen
den Verluſt des Beſten was ſie beſitzt des Glaubens an ihr
Jdeal erhört werden Aber wenn doch die Umſturzvorlage
Geſetz wird wenn freies Denken mit freiem Wort in Ketten ge
legt wird wenn die akademiſche Jugend in ihren Zielen und
Strebungen für das Vaterland durch ein Geſetz des Vaterlandes
gefeſſelt wird und nicht mehr kämpfen kann auch wenn ſie will
wenn gegen die Verblendung des Umſturzes das Gegengewicht
der wahren Bildung fehlt dann wird die Zukunft ernten was
die Gegenwart geſäet hat denn es iſt nicht blos bibliſcher Ge
danke ſondern Naturnothwendigkeit daß die Sünden der Väter
ſich an der zukünftigen Generation rächen Und die Kultur
geſchichte der Zukunft wird der Wende unſeres Jahrhunderts
einen nicht geringen Theil von der Schuld der Zeiten zu
meſſen Deutſchlands akademiſche Jugend wünſcht heißen
Herzens daß dieſe Zukunft nicht ihren tödtlichen Schritt in unſer
Land ſetzt wünſcht daß die Umſturzvorlage in nichts zuſammen
ſinken möge Freier als je muß der deutſche Geiſt ſich jetzt
regen können denn mehr als jemals ringt heute die unheilvolle
Jdee der ſozialen Revolution nach ihrer Verwirklichung Und
nach der Logik der Geſchichte muß das Umſturzgeſetz ſein Theil
dazu beitragen die Prophezeihung von Johannes Scherr des
großen Peſſimiſten unter den Hiſtorikern Deutſchlands der Er
füllung nahezubringen Der grimm und wuthvollſte aller
Kämpfe werde einſt die Staaten erbeben machen der Klaſſen
kampf und die Rieſentragödie der ſozialen Revolution über die
Erdenbühne geheu
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Provinzial Nachrichten
s Naumburg 15 April Verfügung Wie ans be

theiligten Kreiſen mitgelheilt wird hat der Herr Oberlandes
gerichtspräſident Werner eine ähnliche Verfügung an die Sub
alternbeamten des Oberlandesgerichtsbezirks Naumburg erlaäſſen
wie vor einigen Wochen ohne et an die Richter deſſelben
Bezirks Die betreffenden Beamten ſind erſucht worden zu er
tlären welche Nebenverdienſte ihnen aus Nebenbeſchäftigungen
bezw durch Bekleidung von Nebenämtern zufließen

Merſeburg 14 April Normal Alphabet Jn Errn e e einigen Tagen gemachten Mittheilung das
Preu ßiſche Normal Alphabet betreffend das mit Be

ginn des neuen Schuljahres in allen Volks und Prager
der Provinz einzuführen und ausſchießlich anzuwenden iſt wird
es für viele der Herren Schulinſpektoren und Lehrer welche den
neuen Schriftduktus gleich von Grund aus alſo von der
Elementarklaſſe ab in ihren Schulen einführen wollen damit
nicht ſpäter aber Schriftformen den Schülern ab
zugewöhnen ſind von Jntereſſe ſein zu erfahren daß dieBeuhche Fibel von R Dietlein beim Erſcheinen ihrer
100 Auflage bereits vor Jahresfriſt das Preußiſche Normal
Alphabet als Fibelſchrift angenommen und in genauer Ueberein
ſtimmung mit dem Original durggeigvrt alt g

Weißenfels 15 April Eiſenbahnunfall Zuſa m er Am erſten Feiertag erlitt der mittags 11 r
48 Min abfahrende Perſonenzug eine erhebliche Verſpätung
Dex Train deſſelben war durch zwei Lokomotiven nach der
nächſten Station Leißling gefahren Kurz vor der Halteſtelle riß
die Koppelung inmitten des Zuges und ſo kam der eine Zugtheil
im Srehen Sofort wurde eine Lokomotive telegraphiſch von

Paul Römer eand med

hier nach der Unfallſtelle requirirt und dieſelbe beförderte deu



hinteren Zugtheil zurück nach unſerer Station um dann regel
recht befördert zu werden Der dem Perſonenzuge folgende
hier 13 Uhr 22 Min mittags abfahrende n auf
einem anderen Gleiſe wie ſonſt üblich fahren Der Vorfall
brachte für die Reiſenden über eine Stunde Verſpätung verlief

n ohne jegliches Unglück Am 16 und 17 April ver
ammeln ſich diejenigen Lehrer in unſerer Stadt welche vor
ehn Jahren das hieſige Seminar verließen Der

änner Turnverein unternahm in der Nacht vom Sonn
abend zum Sonntag trotz der nicht anheimelnden kalten Witte
rung eine Turnfahrt nach Köſen welche auch zahlreichen
Zuſpruch gefunden hatte

g Lützen 13 April Sparkaſſenbericht Schul
ſa ch e Laut dem vom Sparkaſſen Kuratorium veröffentlichten
Verwaltnungsberichts der ſtädtiſchen Sparkaſſe zu Lützen für das

1894 hat genannte Kaſſe einen Geldumſatz von 5,549,442 91
ark zu verzeichnen gehabt und zwar ſind vereinnahmt

2,849,432 40 M und verausgabt 2,700,010 51 M Die Einlagen
ſind gegen das Vorjahr um 174,257 53 M zurückgegangen Der
Reſervefonds welcher nachdem für kommunale Zwecke 39,454 19
Mark verbraucht worden ſind ſich noch auf 564,558 38 M be
zifferte iſt durch einen Zuwachs pro 1894 von 86,734 66 M
wiederum auf 651,293 042 M gewachſen An Zinſen pro 1894
wurden den Intereſſenten 188,000 M gutgeſchrieben An Spar
kaſſenbüchern waren am Schluſſe 1893 ausſtehend 10,039 Stück
wozu im Jahre 1894 noch 800 Stück nen ausgefertigt und 616
Stück zurückgegeben wurden ſo daß am Ende des Jahres 1894
noch 10,223 Stück Sparkaſſenbücher in Umlauf verblieben
Der Beſchluß der Schuldeputation die beiden hieſigen Schulen
z einem Schulſyſtem zu verſchmelzen hat die rtigung der
dgl Regierung zu Merſeburg erhalten doch dürfte die Aus

führung dieſes Beſchluſſes ſich erſt dann vollſtändig verwirklichen
laſſen wenn die dazu nöthig werdenden geeigneten Klaſſenzimmer
beſchafft worden ſind worüber vorausſichtlich noch Jahre ver
gehen können Doch ſoll von Oſtern ab wenigſtens mit den
Neueintretenden der Anfang gemacht werden Jn dieſem Jahre
wurden hier 47 Knaben und 44 Mädchen konfirmirt Zur
Schule angemeldet wurden 91 Kinder

W Frevburg 14 April Turnhalle Die Stadtverordneten
beſchloſſen dem Tiſchlermſtr Arnold die Kaſtellansgeſchäfte
der Turnhalle auf fernere drei Jahre zu übertragen und die
bisher erhobenen Eintrittsgelder wegfallen zu laſſen Jn
turneriſchen und anderen Kreſſen hatte die Erhebung dieſer Ein
trittsgelder ä Perſon 1 Anſtoß erregt
b Stendal 19 April Diſtrikts Thierſchau Jn Ver

bindung mit der Generalverſammlung des Landwirth
ſchaftlichen Centralvereins der Provinz Sachſen findet
im Juni wahrſcheinlich am 14 und 15 hier eine Diſtrikts
Thierſchau auf dem Platze an den Reitbahnen ſtatt Außer
einer Anzahl von Ehrenpreiſen für Familien einzelner Vieh
gattungen werden 4725 M in Staatsprämien 2250 M für
Pferde 2475 M für Rindvieh zur Vertheilung kommen während
der Landwirthſchaftliche Verein Stendal 510 M zu Prämiirungen
bereitſtellt 190 M für Pferde 260 M für Schweine 60 M
für Ziegen Die einzelnen Kommiſſionen für die Ausſtellung
ſind am 10 d gewählt worden Jn der Generalverſammlung
wird Deichhauptmann Bethge Billberge über den Zuckerrüben
bau auf leichtem Boden ſprechen

e Thale 13 April Nachwinter Schnepfen
ſtrich Heute nachmittag wurden die Harzberge durch ein
ziemlich ſtarkes Schneegeſtöber in ein weißes winterliches
Kleid gehüllt Der Ertrag des Schnepfenſtriches war in
unſeren Bergen recht ergiebig Seit langen Jahren ſtreichen die
Langſchnäbel nicht in ſo großer Menge wie in dieſem Frühjahr
Die Jäger blicken auf den letzten Strich mit großer Be
friedigung

S Schönebeck 17 April Lehrer Gauverband
Arbeitsſtätten Dienſtjubiläum Am 4 Mai wird
hier in der Centralhalle eine Verſammlung des Lehrer Gau
verbandes Magdeburg ſtattfinden Dem Ganverbande gehören
zwölf Lehrervereine an und zwar aus Magdeburg Neu
haldensleben Wolmirſtedt Schönebeck Zieſar Burg Gom
mern Aken und Verein Ober Ehle Es wird u a ein Vortrag
von Förſter Magdeburg gehalten über Eltern bezw Familien
abende Die vom Kreiſe unterhaltenen Wanderer Arbeits
ſtätten hier und in Aken gehen mit dem 15 April ein
Major a D und Poſtdirektor Roehl hierſelbſt beging ſein
50jähriges Dienſtjubiläum Der König verlieh ihm den Kronen
Orden dritter Klaſſe aus dieſem Anlaß

Gommern 17 April Kirchen und SchulbauFür die hieſige katholiſche Gemeinde die etwa 700 Seelen zählt
wird im Laufe dieſes Jahres der Bau einer Kirche einer Schule
und eines Pfarrhauſes begonnen Das Pfarrhaus gedenkt man
im Sommer fertigzuſtellen damit am 1 Oktober ein katholiſcher
Geiſtlicher einziehen kann

Mühlhauſen 13 April Unglücksfall Der 13 jährige
Sohn der Familie D trat dem Anz zufolge mit einem Fuße
in einen ſogenannten Kuchenſchragen fiel mit demſelben um und
ſtürzte ſo unglücklich gegen den Keſſelherd daß er das Genick
brach und ſofort des Todes war

K Meiningen 13 April Kaiſerjagd Vom HofeDer Kaiſer trifft am 19 abends über Eiſenach in Waſungen
ein übernachtet im Eiſenbahnzuge und fährt am 20 morgens zur
Auerhahnjagd in das Mehmelſer Revier Nach der Rückkehr
von der Jagd erfolgt um 7 Uhr die Rückreiſe nach Eiſenach
Prinzeſſin Marie von Sachſen Meiningen iſt zu
längerem Aufenthalte nach Paris abgereiſt und wird ſich dort
in a Heilanſtalt des Prof Metzger einer Maſſagekur unter
ziehen

Salzuugen 13 April Eine eigenthümliche Er
ſcheinung deren Urſache noch nicht aufgeklärt iſt und deren
Folgen noch nicht abzuſehen ſind hat man in dem Thumann ſchen
Bohrthurm Nur Hermannsroda beobachtet Vor ungefähr
14 Tagen erfüllte ſich die Luft im Thurme mit einem eigen
thümlichen Gasgeruch bis auf einmal unter furchtbarer Gewalt
das ganze ſchwere Bohrgeſtänge emporgehoben und ein Theil des
Bohrthurmdaches durch das mit furchtbarem Getöſe ansſtrömende
Gas t wurde Da das Bohrloch bereits über 370 Meter
tief im Salzlager ſteht vermuthete man anfängitch daß es ſich
um Schwefelwaſſerſtoff handle der manchmal in Waſſerklüften
vorkommt Der Geruch des Gaſes welches dem Bohrloche mit
einer Spannung von über 20 Atmoſphären Druck entſtrömt iſt
aber dem Schwefelwaſſerſtoff nicht ähnlich Ein auswärtiger
achkundiger Chemiker iſt daher mit der analytiſchen Feſtſtellung
es Gaſes betraut

Altenburg 13 April Vom Hofe Der Herzog iſt
heute früh auf mehrere Tage zum Beſuch ſeiner Tochter der
Frau Prinzeß Albrecht von Preußen nach Reinhardshauſen in
Hyeingau abgereiſt Die Frau Herzogin welche incognito

Sonnen und
Kegen

reiſt in Gries und ſpäter in Bozen Aufenthalt genommen hatte
begab ſich am Montag über Verona und Florenz nach Rom und
iſt daſelbſt am Mittwoch im Zrrt Briſtol abgeſtiegen Das Be
d e Herzogin iſt dem Vernehmen der Altenb Ztg nach

efriedigend

Gera 15 April Bergkirche bei Schleiz ürſtHeinrich XIV läßt die uralte Bergkirche zu St m rie
bei Schleiz ein impoſantes aus dem 13 Jahrhundert ſtam
mendes Bauwerk der reinen Gothik renoviren Die innere Aus
ſchmückung dieſes Kleinodes der Stadtgemeinde Schleiz iſt
frappirend eigenartig Jnfolgedeſſen iſt die Bergkirche Gegen
ſtand der Bewunderung von Beſuchern von weit und breit Auf
dominirender Höhe bei der Stadt gelegen iſt ſie auf meilenweite
Entſernungen ſichtbar Von dem Kunſtwerthe des Jnneren der
Kirche mag die Thatſache einen Begriff geben daß Napoleon
bei ſeiner nie in Schleiz am 9 und 10 Okt 1806 ein
in derſelben befindliches Gemälde annektiren und nach Paris
ſenden ließ Die angeordneten Renovirungsarbeiten werden
von dem dresdener Architekten Schram m geleitet und ſind auf
fünf Jahre berechnet Die Freude über dieſen neueſten hoch
herzigen Entſchluß des Fürſten iſt im ganzen Lande groß

x Weimar 14 April Staatsgewalt und kommunale
Selbſtverwaltung Unſer Gemeinderath hat ſich der
von den Gemeindevertretern zu Eiſenach Apolda Jeno Jlmenau
und Weimar beſchloſſenen Eingabe an den Großherzog
betr der vom Landtage genehmigten revidirten Gemeinde
ordnung angeſchloſſen Dieſes Geſuch richtet ſich gegen ver
ſchiedene Beſtimmungen durch welche die Selbſtverwaltung der
Städte beeinträchtigt werden müßte insbeſondere gegen den S 15welcher den Bezirksdirektoren die Befugniß zuthellt den von

den Kommunalbehörden angeſtellten Schutzleuten unmittelbare
Befehle zugehen zu laſſen

Eiſenach 15 April Tod durch Erſticken Der
Depeſchenbote Stöber und ſeine Frau wurden geſtern abend
gegen 8 Uhr in ihrer Wohnung todt aufgefunden und
zwar iſt das Ehepaar das übrigens kinderlos iſt infolge Ein
dringens von Leuchtgas in das Schlafzimmer geſtorben
Wahrſcheinlich hat das Einſtrömen des Gaſes das auf einen
Rohrbruch zurückzuführen iſt in der Nacht zum erſten Feier
tag ſtattgefunden als die Ehelente im Bette lagen Während
die Frau jedenfalls ſanft hinübergeſchlummert iſt hat der Mann
noch den Verſuch gemacht ſich vom Lager zu erheben und zu
bekleiden doch iſt er inzwiſchen bewußtlos geworden und aufs
Bett zurückgeſunken Jm Laufe des Tages fiel es wohl den
übrigen Hausgenoſſen auf daß ſich keines von den Stöber ſchen
Eheleuten zeigte aber trotzdem hatte man keine Ahnung von dem
Unglück Wiederholtes telephoniſches Anrufen ſeitens des Haupt
poſtamtes die Stöber ſche Wohnung hat Telephonanſchluß blieb
unbeantwortet Man glaubte St ſei ausgegangen Schließlich
wurde man auf den intenſiven Gasgeruch aufmerkſam die Polizei
wurde geholt und als man abends gegen 8 Uhr die Thür der
Wohnung öffnete fand man die Vermuthung daß den Leutenein Unglück zugeſtoßen ſei auf ſchreckliche Weiſe beſtätigt Das
von ihnen bewohnte Zimmer liegt im Parterre des J v Eichel
Streiber ſchen Haufes am Marktplatze Die Nachricht von der
beklagenswerthen Kataſtrophe rief überall lebhaſte Theilnahme
hervor Der verunglückte Stöber war ſehr dienſteifrig und bei
Jung und Akt als Schnellläufer bekannt dem es in derDepeſchenbeſörderung nach umliegenden Orten an Eilfertigkeit
ſo leicht keiner nachthat Die Rohrbruchſtelle iſt trotz eifrigen
Suchens bis heute nachmittag noch nicht aufgefunden

Leipzig 14 April Pleißenburg Reichsgericht
Unglücksfall Die Stadtverordneten haben bekanntlich den

Ankauf der Pleißenburg in der ſich gegenwärtig die Kaſerne des
Jnfanterie Regiments Nr 107 beſindet beſchloſſen und zwar mit
37 gegen 23 Stimmen Der Kaufpreis beträgt 4,150,000 Mark
wozu noch die Abbruchsunkfoſten in Höhe von 460,000 M und
217,770 M Bauzinſen hinzukommen ſo daß ſich die Geſammt
koſten auf 4827,779 M ſtellen Auf dem nach Abbruch der
Pleißenburg frei werdenden Grundſtück ſollen wie bereits früher
gemeldet nach Durchlegung einer Straße 21 Bauſtellen gebildet
und zum Preiſe von 150 bis 400 M für den Quadratmeter ver
kauft werden Unter Zugrundelegung ſolcher Preiſe hofft die
Stadt auf einen Erlös welcher der Kaufſumme gleichkommt
Jm neuen Reichsgerichtsgebäude wird bereits vom 16
September ab Recht geſprochen Die Einweihung des Gebäudes
findet jedoch erſt im Oktober ſtatt vorausſichtlich wird der
Kaiſer derſelben beiwoynen Von einem Neubau Ecke Jo
hannisAllee und Brommeſtraße fiel geſtern nachmittag der Ar
beiter Lehmann aus einer Höhe von drei Etagen herab Der
Unglückliche war ſofort todt

8 Leipzig 15 April Verſuchter Kindesmord
Begnadigüng Jn den frühen Morgenſtunden überfiel die
verwittwete Frau Marxhauſen Moritzſtr 11 II wohnhaft
ihre noch im Bett liegende 21 jährige Tochter und brachte der
ſelben mit einem Hammer zahlreiche lebensgefährliche Verletzungen
bei Nach Verübung der That öffnete ſich Frau M die Puls
adern wurde dann aber raſch verbunden und nach der Jrren
klinik überführt da angenommen wird daß ſie die grauſige That
im Wahnſinn verübte Das ſchwerverletzte Mädchen wurde nach
dem Krankenhaus gebracht Der Soldat Th ging vor kurzem
über den Hof der Pleißenburg dabei den Sozialiſtenmarſch
pfeifend deſſen Melodie er mehrere male gehört und die ihm
gefallen hatte ohne daß er den Text kannte Ein Unteroffizier
hielt ihn an machte Meldung und Th erhielt vier Wochen
Mittelarreſt auferlegt Der Vater des Th ein bekannter hieſiger
und früherer württembergiſcher Militärarzt wandte ſich mit
einem Bittgeſuch an den König von Sachſen darlegend
daß ſein Sohn keine Kenntniß davon gehabt habe daß
er den Sozialiſtenmarſch pfiff Der Moönarch ordnete tele
graphiſch ſofort die Freilaſſung des Th an

8 Leipzig 13 April Zum Hauseinſturz Die mit
Spannung erwartete Verhandlung gegen den Bauunternehmer
Hädrich durch deſſen leichtſinnige Bauausführung mehrere
Menſchenleben zu Grunde c und der Neubau in der
Charlottenſtraße am 24 Nov v Js zuſammenſtürzte findet am
6 Mai vormittags /29 Uhr ſtatt Vorſitzender iſt Herr Land
gerichtsdirektor Bartſch

Deſſan 13 April Der Rattenfänger von DeſſauDer dem raufmann Kleinga u gehörige unter dem Namen
Rattenfänger faſt jedem Kinde in Deſſau bekannte Hund

iſt dem Staatsanz zufolge am Donnerstag mittag vom einem
Straßenbahnwagen überfahren und getödtet worden Jnfolge
ſeiner Verdienſte er hat in einem Zeitranme von fünfzehn
Jahren viele Tauſende von Ratten beſeitigt hatte er das
Privilegium ohne Maulklorb herumzulaufen und von der Hunde
ſteuer befreit zu ſein

Bbällise

Hervorragende Neuheiten der Vaison

in tausendfacher Auswahl

Unerreieht

BEntzückende Neuheiten in
Fächern

m Erdbeben
Jn Oeſterreich und Jtalien iſt in der Nacht vom Oſterſonntag

zum Montag ein heftiges Erdbeben verſpürt worden über das
uns die folgenden telegraphiſchen Meldungen vorliegen

Wien 15 April Das heute nacht verſpürte Erdbeben ſcheint
ſich auf den ganzen ſüdlichen Theil der Monarchie erſtreckt zu
haben Beſonders heftig trat es in Krain Trieſt und im
Küſtengebiete auf Ueberall ſind zahlreiche Gebäude be
ſchädigt Jn Laibach wurden 10 Perſonen ſchwer verletzt Die
erſchreckte Bevölkerung mehrerer krainer Städte verbrachte die
Nacht im Freien Auch aus Graz und Agram werden Erd
ſtöße gemeldet Jn Wien wurde um 11 Uhr 30 Min nachts
ein ſchwacher Erdſtoß feſtgeſtellt der meiſt unbemerkt blieb aber
Uhren und Telegraphen Apparate theilweiſe zum Stehen brachte
Die Dauer der Erdſtöße ſchwankte zwiſchen 15 und 26 Sekunden
Der angerichtete Schaden iſt zum größten Theil unbedeutend
es ſind zahlreiche Schornſteine eingeſtürzt die Gebäude erhielten
Riſſe Auf dem größten Theile der Südbahnſtrecke Wi en
Trieſt in Marburg Franzensfeſte und Ala wurde um
11 Uhr 17 Min ein 10 Sekunden dauerndes Erdbeben ver
ſpürt dem ſpäter wiederholte kürzere Erdſtöße folgten Am
ſtärkſten war der Erdſtoß im Save Thale wo auf der
Strecke Hraſtnig Sagorſava nicht unbedeutende Felsſtürze
ſtattfanden Bei Trifail erfolgte gleichfalls ein Felsabſturz in
Laib ach wurden insgeſammt etwa 25 Erdſtöße wahrgenommen
bisher wurden dort 2 Todte aufgeſunden Jn der Ortſchaſt
Rodica ſind mehrere Häuſer eingeſtürzt drei Kinder wurden
getödtet und deren Eltern verletzt Jn Mannsburg iſt der
Hochaltar eingeſtürzt Jn Graz fand nachts 11 Uhr 15 Min
ein Erdbeben ſtatt das 15 20 Sekunden dauerte auch aus
Salzburg Bozen und Luſſin piccolo werden Erdſtöße
gemeldet

Kraiuburg 15 April Geſtern abend bald nach 11 Uhr
wurde hier ein heftiges Erdbeben verſpürt Ein Erdſtoß dauerte
20 Sekunden Bis 4 Uhr früh wurden 16 Erdſtöße wahr
genommen Die Bewohner kampirten im Freien Viele Ge
bäude erlitten Beſchädigungen

Bozen 15 April Jn der vergangenen Nacht um 11 Uhr
wurden hier zwei Erderſchütterungen verſpürt von der hieſigen
Pfarrkirche löſten ſich Mauerſtücke los Jn Gries wurden
ebenfalls Erderſchütterungen wahrgenommen

Agram 15 April Hier fanden um 11 Uhr 18 Min 1 Uhr
8 Min und 4 Uhr 15 Min nachts ſchwache wellenförmige Erd
ſtöße ſtatt deren erſter längere Zeit andauerte Schaden wurde
nicht angerichtet

Serajewo 15 April Jn vielen Orten Bosniens und der
Herzegowina fanden um 11 Uhr 15 Min nachts und 6 Uhr
45 Min früh wiederholt von unterirdiſchem Getöſe begleitete
Erdſtöße ſtatt

Rom 15 April Jn vergangener Nacht wurde eine ſtarke
Erderſchütterung in Ferrara Udine Treviſo und Padug
verſpürt in Udine folgten dem erſten Erdſtoße andere weniger
heftige Viele Leute flüchteten ins Freie Jn Treviſo ſtürzte
das erſchreckte Publikum aus dem Theater mehrere Schornſteine
ſind eingeſtürzt

Rorn 15 April Das meteorologiſche Bureau meldet Geſtern
abend 11 Uhr 17 Min wurden in Verona Belluno
Padua Venedig Rovigo Piacenza Ferrara
Peſaro Macerata und Florenz Erderſchütterungen ver
ſpürt Jn Venedig dauerte die Erſchütterung 12 Sekunden der
ſelben waren andere kleinere Erdſtöße mit unterirdiſchem Rollen
vorausgegangen die ſich nach dem Erdbeben wiederholten Die
ſeismographiſchen Jnſtrumente zeigten das Erdbeben auch in
Siena und Pavia an Auch in Ravenna und Acireale
wurde in der letzten Nacht ein Erdbeben wahrgenommen

Venedig 15 April Geſtern abend wurde hier und in
Verona eine ſtarke Erderſchütterung verſpürt welche eine Panik
hervorrief ein Schaden wurde nicht angerichtet

Letzte Telegramnme
Rom 15 April Der Herzog von Genug iſt hier ein

getroffen um vom König und vom Marineminiſter die
Jnſtruktionen für den Beſuch der italieniſchen Schiffe
in Kiel und in England in Empfang zu nehmen

Saſſari 15 April Jn der Nähe von Ozieri wurde
geſtern vormittag ein berüchtigter Brigant Namens Delogu
bei einem Zuſammenſtoß mit Gensdarmen getödtet

London 15 April Aus Gumtak wird dem Reuter ſchen
Burean von geſtern gemeldet Die unter dem Kommando
des Oberſtlieutenants Battye ſtehende Jnfanterietruppe welche
den Panikora Fluß überſchritten hatte wurde geſtern
durch eine überlegene Abtheilung des Feindes zum Rückzuge
gezwungen Auf engliſcher Seite ſind mehrere Verluſte zu ver
zeichnen Battye ſelbſt iſt gefallen

New York 15 April Jn den Havemeyer ſchen
Zucker Raffinerien in Brooklyn iſt die Arbeit wieder
aufgenommen worden

Simla 15 April Der Bruder Umra Khan s
Mahomed Schah welcher den Engländern den Uebergang
über den SwatFluß zu verlegen ſuchte iſt von dem Khan
von Dir der auch das Fort Dir genommen hat gefangen
genommen worden

York 15 April Aus Waſhington 3a e ten res engliſche n Ultimatums ſchlägt
Nicaragug die Einſetzung einer Kommiſſion vor welche alle
Entſchädigungsfragen regeln ſoll und deren Entſcheidungen
beide Regierungen ſich zu unkerwerfen hätten

e
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wird gemeldet

Spiritus
gtettin 13 April Spiritus loco behauptet wit 70 M Könsumsteuer

rSeen 13 April Spiritus loco ohne Fass 50er 51 39 do loco ohne
Fass 70er 31,60 Fester

Bres lau 13 April Spiritus per 100 100 exel 50 M Verbrauchse
abgaben per Febr 51,60 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Pebr
31,80 do do

Hamburg 13 April Spiritus ruhbg per April Aai 187/ Br per
pt 19 BrAMai Juni 19 lir per Juli Aug 16 Br per Aug
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Gr Ulrichſtr z Gr Ulrichſtr I eFRErrSH See v d C Rn vo h le Mantel ausgebildet am Conſervatorium der waſt n ag ingang nener e k e

e e et e e Sh 9 t a z 5 9 V 4 r t Mar S S S en ne mee geh her re und Vorgeſchrittene 18 Mark ver S e vaüeas L wo iüm ben e
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e Je Pareg r u J und m Op r Doneſte anerkannte Fachſchule mittzeichnen ohne ablone oder eKrimstecherſonſtige Hilſsmittel Eleganter Sitz ſaubere Ausarbeitung Proſpekte im Jn
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ſtitut Penſion Auswärtigen nachgewieſen Beſte Empfehlungen zur Seite gn mit Gläscrn von unübertrefilicher WirF GlIeits men mz geprüfte Lehrerin e e t gelieeter uHarz 10 1 Etage r wahl billigstllob Kalligraph Pixs Tanensen jeder Art a hn S z hW BRaueisen Construetionen oS Schreib Lehr Methode I o n Grudekochötenn S Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten a Seettren An lagen bewährter Iyſteme t
l ohne j enntnisse ransportable Feld bahnenn Den W re r h e er fernor mit Kippwasgen Petene ma Drehbscheilben S
n ache und doppelte Buchführun alle a St Streng durchgeführtes System des e m ehe S Albert Scheller Delitascher Str 23
n Anmeldungen und Eintritt täglich Mäassiges Honorar Jt F Wehmer Kalligraph är Steinstr 18t Otto resse gehe ver Naturheilkunde

b Leipziger Str 15 Krs gung r bpra m tu eha n eder Art Billige Wohnung fürbeſtem Heilerfolg Krankheiten Auswaritge wird nachgewieſen r einpfiehlt in den verſchied Größen

t r rſchied Gröl Verein für Kinderheilſtätten an den a 7 zu den billigſteir Preiſenn deutſchen Seeküſten m Christian Glasern Seehoſpiz Kaiſerin Friedrich auf Norderney Male a Su of r nahme mit Ia de W a mag Gr Klanoſtraſfe 24oſten wöchentlich für bemittelte Kinder Die nächſten regelmäßigen Kindertransporte erfolgen von Berlin Leipzig Hannover Vremen rc 3 Millimeter ſtark Gleichzeitig bringe meine Wer
o elt Kin i R Jinder Führeitiger Eintritt geboten zu anſterordentlich billigem Preiſe in großen Quantitäten vorräthig S Statt für Schwar blech Arbeiten

h 0 arhiu 2 2 Jedes gewünſchte Maaß wird fertigt Mit dem Hoſpiz verbunden ein Peuſionat für 20 junge Damen fl g Abfä nn nnd Mädchen nicht unter 14 Jahren aus bemitteltz Ständen nicht reispor je geſchnit le ven wedeſe Avfalle und einſchägige Reparaturen in
rint e mehr für Knaben oder junge Männer Penſionspreis 4 bis 7 Mk täglich zn Verwaltung des Seehoſpizes Kaiſerin Friedrich Norderney Lämoleum RBester rLſonders L ikig

J 7 ür Tungenkranße Gebr Butter Laudworheſr 9
Fernſpr 508

Die beste PVeder ist
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